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G/On und Apple Mac OS X
Remote Access auf einem Mac Client mit virtualisiertem Windows

Obwohl der G/On Client derzeit noch nicht für Apple Mac OS X zur Verfügung steht, ist ein Remote Access mit G/On unter 

diesem Betriebssystem dennoch möglich. Die einfachste Lösung ist die von Apple ab Mac OS X 10.5 (Leopard) mitgelieferte 

BootCamp Software zu nutzen, die ein Dual-Boot-System mit einer echten Windows-Oberfläche realisiert. Ein Nachteil ist 

dabei jedoch, dass nur entweder Windows mit G/On Support oder Mac OS X abwechselnd per Neustart nutzbar sind. Wenn 

Sie sowohl OS X Anwendungen als auch G/On gemeinsam einsetzen möchten, dann ist dies mit einer Virtualisierung wie z. 

B. Parallels Desktop sehr einfach möglich.

Um G/On auf einem Apple Mac mit OS X einsetzen zu können, sind folgende Voraussetzungen notwendig:

· Apple Mac mit Intel-CPU (CoreSolo, CoreDuo, Core2Duo, Xeon bzw. Dual Xeon mit 2-/4-Kernen)

Systeme mit G4 oder G5 sind aus technischen Gründen nicht unterstützt.

· Apple Mac OS X Betriebssystem ab Version 10.4x (Tiger)

· Virtualisierungssoftware wie z. B. Parallels Desktop for Mac oder VMWare Fusion

· eine Original-Kopie des gewünschten Windows-Betriebssystems (Giritech hat G/On sowohl mit Windows XP Pro SP2

als auch Windows Vista Business unter Parallels Desktop for Mac erfolgreich getestet).

Beachten Sie bitte die jeweiligen Hard-/Softwareanforderungen für die einzelnen Programme sowie die Voraussetzungen zur 

Einrichtung virtueller Maschinen. Ausserdem ist ein freier USB-Steckplatz für den G/On USB Access Key erforderlich. Das 

Virtualisierungssystem (Parallels Desktop oder VMWare Fusion) muss USB als “shared devices” unterstützen.

Technische Voraussetzungen

G/On mit Windows Terminal Server Zugriff auf einem Intel-basierten Mac unter OS X 10.4.11. Unser Screenshot zeigt die laufende G/On-Session unter Parallels Desktop
(Loopback 127.0.0.2) bei gleichzeitiger Nutzung der Apple Final Cut Pro Videoschnittsoftware.
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Installation auf dem Mac

G/On in der virtuellen Maschine

Auf dem Mac System muss neben dem OS X Betriebs-

system die Virtualisierungssoftware gemäss den Angaben 

eingerichtet und konfiguriert werden.

Ist die Virtualisierung eingerichtet, dann folgt im zweiten 

Schritt das Setup der Windows-Umgebung von einer 

lizenzierten Original-CD. Bei der Konfiguration der so 

erstellten virtuellen Maschine achten Sie darauf, dass die 

USB-Steckplätze auch für die Virtualisierung zur Verfügung 

stehen. Diese Einstellungen sind z. B. im Parallels Desktop 

for Mac Konfigurationsmenü zu treffen.

Wir empfehlen in jedem Falle vor dem Kauf der Software 

die Funktionalität mit einer aktuellen Demo-Version (Trial) 

zu testen.

Vor der Nutzung von G/On starten Sie auf Ihrem Intel-Mac 

zunächst die Virtualisierungssoftware, öffnen das Windows- 

Betriebssystem und schalten (sofern gewünscht) in den 

Vollbildmodus um (”Coherence” bei Parallels Desktop oder 

“Unity” bei VMWare Fusion).

Sobald Sie nun den G/On USB Access Key einstecken, 

erkennt die virtuelle Maschine den Key und startet den 

EClient automatisch. Sie können sich dann wie gewohnt mit 

Ihren Benutzerdaten am G/On-Server anmelden und das 

“G”-Menü wird in die Taskleiste der virtuellen Maschine 

übertragen. Hier sind jetzt die für Sie freigegebenen 

Applikationen auswählbar.

Sollte der EClient nicht automatisch gestartet werden, dann 

liegt eine fehlerhafte Konfiguration der USB-Steckplätze für 

die virtuelle Umgebung vor oder Sie nutzen ein Release der 

Virtualisierungssoftware, das eine geteilte Nutzung der 

USB-Anschlüsse nicht erlaubt (dies war z. B. bei einigen 

Vorversionen von Parallels Desktop for Mac der Fall).

- http://www.parallels.com

- http://www.vmware.com/products/fusion/

Weiterführende Links und Informationen:

G/On wurde von Giritech mit der dzt. aktuellen Parallels Desktop Version
sowie verschiedenen früheren Builds getestet (unter Windows XP und Vista).

Nach dem Einstecken des G/On USB Access Keys wird der EClient direkt in
der virtuellen Maschine parallel zu Mac OS X gestartet und stellt den Login-
Dialog zur Verfügung.

Apple MacBook Pro mit G/On USB Access Key und aktiven Programmen.

Im “Coherence Modus” von Parallels Desktop steht das G/On Menü parallel zum Mac OS X Dock zur Verfügung und ist ohne Einschränkungen transparent nutzbar.


	Seite1
	Seite2

